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das chinesische
Neujahrsfest

Djenggehgruppe, zu Pferde, hinter einem Tempel reitend, auf
starkem Traggestell. Die Kostüme sind oft von grosser Kostbar-
keit und begehrte, aber nur selten erworbene Sammelobjekte.
Ein alter Chinese überwacht die traditionsgetreue Aufmachung

von Tiergruppen, von chinesischen Tem-
peln und Landschaften, reich verziert und
überragt von den Djenggehs: zu diesem
Zwecke gemieteter Malaienkinder. Sie
werden auf Bambusgestellen festgegurtet
und mit reich drapierten Kostümen be-
hangen, wozu ein prunkhafter Kopfputz
kommt, alles in Uebereinstimmung mit
der mythologischen Bedeutung der Ge-
stalten, welche sie verkörpern: Gottheiten
des Krieges und Friedens, von Wahrheit
und Gerechtigkeit, guter und böser Gei-
ster. Der Aufmachung voran geht ein um-
ständlicher Schminkprozess. Alte, in die
Kultgeheimnisse eingeweihte Chinesen
überwachen die Ausführung und genaue
Pflege uralter Tradition. Endlich beleben
diesen Umzug die Symbole der Elemente:
Feuer, Erde, Luft und Wasser, die Vögel
des Himmels, die Fische des Meeres und
nicht zuletzt unzählige Papierlaternen in
unendlicher Formenfülle.

So irrlichtert dieser sonderbarste aller
Festzüge durch die Tropennacht und die
von gaffendem Volke erfüllten Strassen;
denn auch die Malaien nehmen an: dem
Feste regen Anteil und sind aus weiter
Umgebung zu Tausenden zusammenge-
strömt. Im Chinesenviertel löst sich der
Umzug in einzelne Gruppen auf. Die
Djenggehs werden vor jedes Haus ge-
tragen, begrüsst von wahren Hekatomben
von Knallfeuerwerk. Die Strassen erfüllt
ein einziges infernalisches Geknatter und
dahinein zischen Raketen und knallen
Bomben, dröhnen die Gongs. Je mehr des
Lärms, desto besser: die bösen Geister
ergreifen die Flucht. Die Vorbedingungen
eines neuen glücklichen Jahres erfüllen
sich.

Ist man dem Infernal entkommen, so
fällt es einem wie Schuppen von den Au-
gen. Man fühlt das uralt geheimnisvolle
Asien. Viele schon beschrieben es. Aber
eines doch konnten sie alle nicht schil-
dern und auch niemand anders: die asia-
tische Seele.

Lebendig wirkende Darstellung galoppierender Pferde über
einem Tempelaufbau

Tjap, chinesisch gleich zehn, Go gleich
fünf und Meh gleich Tag. Tjap Go Meh
also das Fest der vierzehn Tage. Das will
nun aber durchaus nicht heissen, dass
dieses Fest vierzehn Tage dauern würde.
Es währt im Gegenteil nur eine einzige
Nacht, aber sein Name will besagen, dass
es sich vierzehn Tage nach dem chine-
sischen Neujahr abspielt, welches all-
jährlich nicht nur in China, sondern auch
von den unendlich vielen Söhnen Chinas
in Niederländisch-Indien gefeiert wird.
Am glanzvollsten wickelt es sich in .Bui-
tenzorg auf Java ab, das wegen seiner
wunderschönen Lage zwischen hohen
Vulkanen und seiner paradiesischen Tro-
penvegetation nicht nur zum Sitze der
Regierung erkoren wurde, sondern auch
den weltberühmten, von allen Besuchern
Niederländisch-Indiens vielbewunderten
botanischen Garten sein eigen nennt. Will
es der Zufall, dass der Asienreisende dort
zugleich auch das Tjap Go Meh-Fest

sieht, dann wird ihm Buitenzorg zu
einem Erlebnis, das ihm wohl dauernd
in Erinnerung bleibt.

An diesem Festtage nun verlässt der
chinesische Hauptgott, die kleine fratzen-
hafte Gestalt des Ta Pe Kong, seinen
Tempel und wird in prächtigem Umzüge
durch die Stadt getragen, um, begleitet
von den Behörden der Chinesenkolonie,
zunächst den obersten europäischen Ver-
waltungsbeamten seiner tiefen Ergeben-
heit und vorzüglichen Hochachtung zu
versichern. Dieser Umzug nun, mit dessen
Vorbereitung schon am frühen Nachmit-
tag begonnen wird, ist ein geradezu wun-
dervolles Beispiel von Prunk- und Ge-
räuschentfaltung des. Fernen Ostens, eine
Orgie von Farbe und eine Mobilisation
aller verfügbaren Gongs, Schlagwerke
und kreischender Saiteninstrumente. Zwi-
schendurch schwanken, getragen von
Dutzenden schweisstriefender Kulis, hoch-
getürmte Aufbaue, zumeist Darstellungen

Die Umzugsvorberei-
tungen sind in vollem
Gange. Links Trag-
gesfelle für die Djeng-
geh's, wovon zwei be-
reits fertig montiert.
In der Mitte vier als
Djenggeh's aufge-
putzte Knaben mit
federgeschmückter

Kopfbedeckung aber
noch ohne Festge-
wand. Auch in Nieder-
ländisch-lndien sind
Feste ein Ereignis für
die Jugend. Eine wei-
t ere Attraktion jstder
Photograph und alles
will mit auf die Platte

âss ok»»»vs»svke vjsnggskgrupps, ru pserbe, binter einem lsmpsl reitenb, ouf
starkem lraggsstsil. vie Kostüme sinb oft von grosser Kostbar-
ksit unb begskrte, ober nur selten ervorbens Lammelobjekts,
^in alter Lkinese übervackt bis trabitionsgstreue ^usmoekvng

von lisrgruppsn, von ckinssiseken lsm-
psln unâ ksnâscksftsn, rsick verliert unâ
llberrsgt von âsn Ozsnggsks: ru âisssm
Zwecks gemisteter Mslsisnkinâsr. Sie
werâsn sut Osmbusgsstsllen ksstgsgurtet
unâ mit rsick ârspiertsn Kostümen bs-
ksngsn, woru sin prunkksktsr Kopkputr
kommt, slles in Osbsrsinstimmung mit
âsr m^tkologiscksn Osâsuìung 6sr Os-
stalten-, weicks sis verkörpern: Oottksitsn
âss Grießes unâ Orisâens, von Vlskrkeit
unâ Osrecktigksit, guter unâ Käser Osi-
ster. Oer /tukmsckung vorsn gskt sin um-
stsnälicksr Sckminkprorsss. ^.lts, in âis
Kultgskeimnisss singewsikte Okinsssn
übsrwscksn âis ^.uskükrung unâ Zensus

liege ursitsr lrsâition. Onâlick kslsbsn
âisssn Ilmrug âis Symbole âsr Olsmsnts:
Osusr, Orâs, Oult unâ tVssssr, âis Vögel
âss Himmels, âis Oiscke âss Meeres unâ
niskt rulstrt unrskiige Rspisrlsìsrnsn in
unenâlicksr Oormsnküiis.

Lo irrlicktsrt âisssr sonâerbsrsts sllsr
Oestrügs âurok âis lropsnnsckt unâ âis
von gsllenâem Volks erfüllten Strassen;
âsnn suok âis Mslsisn nskmsn sn âem
Rests regen Anteil unâ sinâ sus weiter
Umgebung ru lsussnâsn russmmsngs-
strömt. Im Okinsssnviertsl löst sick âsr
Ilmrug in sinrslns Oruppsn auf. Oie
Ojsnggsks wsrâsn vor jeâes Ksus gs-
trsgsn, begrüsst von wskrsn Hekatomben
von Knsllksusrwsrk. Ois Strassen erfüllt
sin sinniges infsrnslisckes Oeknstter unâ
âskinsin riscksn Rskstsn unâ knsllsn
lZomben, ârôknsn âis Oongs. âs mskr âss
Osrms, âssto besser: âis bössn Osister
ergreifen âis Rluckt. Ois Vorbsâingungsn
einss nsusn glllcklioksn âskrss srküllsn
sick.

Ist msn âsm Inksrnsl entkommen, so
tsllt ss sinsm wis Lckuppsn- von âsn à-
gen. Msn füklt âss urslt geksimnisvolls
i^sisn. Visls sckon bssckrisbsn ss. ^.bsr
eines âock konnten sis slls nickt sckil-
âsrn unâ suck niemsnâ snâsrs: âis ssis-
tiscks Lssls.

Ledenbig virksnbe Vorstellung galoppisrsnbsr ptsrbs über
einem lempelauibau

lzsp, ckinssisck glsick rekn, Oo Zlsick
fünf unâ Mek glsick lsg. ljsp Oo Msk
slso âss Rest âsr visrrskn lsgs. Oss will
nun sbsr âurcksus nickt ksisssn, âsss
âissss Rest visrrskn lsgs âsusrn wûrâs.
Os wskrt im Oegsntsil nur sins sinnige
klsckt, sbsr sein klsms will bsssgen, âsss
ss sick visrrekn lsgs nsck âsm ckins-
siscksn kieujakr sbspislì, wslckss sll-
jskrlick nickt nur in Okins, sonâsrn suck
von âsn unsnâlick vielen Löknsn Likings
in klisâsrlsnâisck-Inâisn gefeiert wirâ.
^.m glsnrvollstsn wickelt ss sick in Oui-
tsnrorg suf Isvs sb, âss wegen seiner
wunâsrsckûnsn Osgs rwiscksn koksn
Vulksnsn unâ seiner psrsâissiscksn Iro-
psnvsgsìstion nickt nur rum Litre âsr
Regierung erkoren wurâs, sonâsrn suck
âen wsltbsrükmtsn, von sllsn Ossucksrn
kiisâsrlsnâisck-Inâisns vislbswunâsrtsn
botsniscksn Osrten sein eigen nennt. IVill
es âsr Ouksll, âsss âsr iVsisnrsissnâs âort
ruglsick suok âss lisp Oo Msk-Rsst

siskt, âsnn wirâ ikm Ouitsnrorg ru
einem Orlsbnis, âss ikm wokl âsusrnâ
in Orinnsrung bleibt.

^.n âisssm Resttsgs nun verlässt âsr
ckinssiscks Usuptgott, âis Kleins frst^en-
kskìs Qsstslt âss ls ?s Kong, seinen
lsmpsl unâ wirâ in prscktigsm Omsugs
âurck âis Stsât getragen, um, begleitet
von âen lZsköräsn âsr Lkinessnkolonis,
sunsckst âsn obersten suropsiscksn Vsr-
wsltungsbssmtsn ssiner tisksn Orgeben-
kett unâ vor^üglicksn Hockscktung z:u
versickern. Oisssr Om^ug nun, mit âessen
Vorbereitung sckon sm früksn klsckmit-
tsg begonnen wirâ, ist ein gsrsâe^u wun-
âsrvolles Osispisl von Rrunk- unâ Qs-
rsusckentfsltung âss. Osrnen Ostens, eins
Orgie von Osrbs unâ sine Mobilisation
sllsr verfügbaren Oongs, Sodlsgwsrks
unâ kreiscksnâsr Lsitsninstruments. Owl-
sckenâurck sckwsnken, gstrsgsn von
OutWnâsn sckwsisstrisksnâsr Kulis, kock-
gstürmts Aufbaus, Zumeist Osrstsllungsn

Ois vm^ugzvorbsrsi-
tungsn zinb in vollem
(Zange. Links lrog-
gsstslls kür bis Ojsng-
gsk's, vovon ivsl be-
rslts fertig montiert,
in bsr Mitte vier als
Ojenggsk's oufgs-
putzte Knaben mit
tebergssckmücktsr

Kopfbscleckung ober
nocb okns I^estge-
vanb. >^uck in klieclsr-
länbisck-lnclien sincl
lrsste sin Ereignis für
clie lugenb. êins vsi-
ters Attraktion ist bsr
pkotograpk unb olles
>vill mit aus bis Platts
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